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Herren Kreisliga A Gr.3

TV Bissingen II : TSV Weilheim/Teck 
Samstag, 09.04.2022, 18:30 Uhr

Schöne bleibt gegen den TSV Weilheim/Teck ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr.3 traf der TV Bissingen II am Samstag, den 09. April im 8.
Saisonspiel auf den TSV Weilheim/Teck. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre
Kosten und sahen 6 Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 29:15 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Alexander Schöne. Auffällig war, dass der TV Bissingen II diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Hummel / Jovanovic zwar einen
Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Braun / Winter aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Eher
wenig Gegenwehr bekamen Schöne / Schneider beim 11:6, 11:1, 17:15 von Schade / Hummel.
Gekämpft bis zum Schluss hatten am Nachbartisch Schneider / Schröpfer im Match gegen Scholz /
Scholz, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen knappen Sieg feierte
dagegen Alexander Schöne beim 8:11, 11:9, 11:8, 4:11, 11:7 gegen Frank Schade, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Hans Braun
war der Gastgeber Philipp Hummel. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Zoran Jovanovic
und Matthias Scholz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Bernd Scholz
war der Gastgeber Wolfgang Schneider. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Marco Schröpfer besiegelte wenig später mit einem 3:1 gegen Ralf
Winter einen Punkt für sein Team. Manuel Schneider gewann daraufhin sein Spiel gegen Klaus
Hummel überzeugend mit 11:8, 11:4, 13:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Alexander Schöne Hans Braun in fünf Sätzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Bissingen II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:8 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Weilheim/Teck erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:16. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TV Bissingen II

Doppel: Hummel / Jovanovic 1:0, Schöne / Schneider 1:0, Schneider / Schröpfer 0:1 
Einzel: A. Schöne 2:0, P. Hummel 1:0, Z. Jovanovic 1:0, W. Schneider 1:0, M. Schröpfer 1:0, M.
Schneider 1:0 

 TSV Weilheim/Teck
Doppel: Schade / Hummel 0:1, Braun / Winter 0:1, Scholz / Scholz 1:0 
Einzel: H. Braun 0:2, F. Schade 0:1, B. Scholz 0:1, M. Scholz 0:1, K. Hummel 0:1, R. Winter 0:1
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